
DAS GESETZ ÜBER DIE SCHULDRECHTSMODERNISIERUNG IST SEIT 01.01.2002 IN
KRAFT. HIER DIE WESENTLICHEN ÄNDERUNGEN: ALLGEMEINE VERJÄHRUNG DIE
REGELMÄSSIGE VERJÄHRUNGSFRIST BETRÄGT IN ZUKUNFT GEMÄSS § 195 BGB

DREI JAHRE UND NICHT MEHR DREISSIG JAHRE. EINE DREISSIGJÄHRIGE
VERJÄHRUNGSFRIST GEMÄSS § 197 BGB GIBT ES DENNOCH UNTER DER

VORAUSSETZUNG BESTIMMTER TATBESTÄNDE, SO Z.  B.  BEI RECHTSKRÄFTIG
FESTGESTELLTEN ANSPRÜCHEN ODER BEI HERAUSGABEANSPRÜCHEN AUS

EIGENTUM UND ANDEREN DINGLICHEN RECHTEN. NACH ZEHN JAHREN VERJÄHRT
GEMÄSS § 196 BGB DAS RECHT AN EINEM GRUNDSTÜCK, DAS BEDEUTET, DASS
SICH DER GESETZGEBER UNTER BEIBEHALTUNG DER GRUNDNORMEN DES § 194

BGB FÜR EIN SYSTEM DER DREIJAHRESFRIST MIT ERGÄNZUNG DURCH
HÖCHSTFRISTEN ENTSCHIEDEN HAT. DIE UNTERTEILUNG IN ZWEI-  BZW.

VIERJÄHRIGE VERJÄHRUNGSZEITEN ERFOLGT ZUKÜNFTIG NICHT MEHR. DIE
VERJÄHRUNGSFRIST BEGINNT ZUKÜNFTIG DURCH ENTSTEHUNG DES ANSPRUCHES

UND KENNTNIS DES GLÄUBIGERS HIERVON, WOBEI DER VERJÄHRUNGSBEGINN
AUS GRÜNDEN DER RECHTSSICHERHEIT JEWEILS MIT JAHRESSCHLUSS BEGINNT.

DES WEITEREN IST ERWÄHNENSWERT, DASS DIE IN § 204 BGB AUFGEZÄHLTEN
MASSNAHMEN ZUR GERICHTLICHEN RECHTSVERFOLGUNG ODER ÄHNLICHE

HANDLUNGEN NUNMEHR DIE FRIST NICHT NUR UNTERBRECHEN, SONDERN DEREN
ABLAUF LEDIGLICH HEMMEN. ZU EINEM NEUBEGINN DER FRIST KOMMT ES

ZUKÜNFTIG NUR IN DEN FÄLLEN DER ANERKENNTNIS UND BEI
VOLLSTRECKUNGSHANDLUNGEN, D.H.  DIE KLAGERHEBUNG UND ZUSTELLUNG DES
MAHNBESCHEIDES HEMMT DIE VERJÄHRUNG NUR NOCH UND UNTERBRICHT DIESE

NICHT. HÄUFIG TRETEN BEREITS JETZT IM ALLTAG FRAGEN NACH DEM
ÜBERGANGSRECHT AUF, WAS INSBESONDERE BEI DER BERECHNUNG VON

VERJÄHRUNGSFRISTEN WICHTIG IST.  GRUNDSÄTZLICH MÜSSEN
ÜBERGANGSVORSCHRIFTEN DAS VERFASSUNGSRECHTLICHE

RÜCKWIRKUNGSVERBOT BEACHTEN. SIE DÜRFEN WOHL ERWORBENE RECHTE
NICHT VERLETZEN.
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(VERGLEICHE HESS,  INTERTEMPORALES PRIVATRECHT, § 3 SEITE 58 FF.)  DER
INKRAFTSETZUNGSTERMIN ZUM 01.  JANUAR DIESEN JAHRES ZEIGT,  DASS DER

GESETZGEBER DAS NEUE SCHULD- UND VERJÄHRUNGSRECHT MÖGLICHST RASCH
UND UMFASSEND EINFÜHREN WOLLTE. DIESER GRUNDGEDANKE FINDET SICH

AUCH IM ÜBERGANGSRECHT WIEDER. FÜR VERJÄHRUNGEN GILT,  DASS LAUFENDE
VERJÄHRUNGEN ZUM 01.  JANUAR 2002 IN DAS NEUE RECHT ÜBERGELEITET

WERDEN. NUR WENN DIE VERJÄHRUNGSFRIST NACH FRÜHEREM RECHT KÜRZER
IST ALS NACH NEUEM, BLEIBT DIE ALTE FRIST ANWENDBAR. LAUFENDE FRISTEN

WERDEN SOMIT NACH DER GRUNDREGEL DES ART. 229 § 6 ABS.  1 EGBGB
ÜBERGELEITET,  AB DEM 01.  JANUAR 2002 GILT DIE NEUE VERJÄHRUNGSFRIST.

HIERVON GIBT ES ZWEI AUSNAHMEN: 1.  IST DIE VERJÄHRUNGSFRIST NACH DER
NEUFASSUNG LÄNGER ALS DIE FRÜHERE FRIST,  BLEIBT ES BEI DER ANWENDUNG

DES BISHERIGEN RECHTS. BEGRÜNDET WIRD DIESES VORGEHEN MIT DEM SCHUTZ
DES SCHULDNERS, DER SICH AUF EINE KÜRZERE FRIST EINGESTELLT HABE. 2.  DIE
ZWEITE AUSNAHME BESTEHT FÜR DEN FALL,  DASS DER ANSPRUCH NACH NEUEM

RECHT SCHNELLER VERJÄHRT ALS NACH FRÜHEREM. HIER SOLL VERMIEDEN
WERDEN, DASS SCHLIMMSTENFALLS AM 01.  JANUAR 2002 EINE REGELUNG

ANWENDBAR IST,  NACH DER DIE NEUE FRIST AM STICHTAG BEREITS ABGELAUFEN
WÄRE. DESHALB WIRD ANGEORDNET, DASS DIE KÜRZERE NEUE FRIST

FRÜHESTENS AM 01.  JANUAR 2002 ANLÄUFT. DIES WIRD MIT DER ERHALTUNG DES
GLÄUBIGERINTERESSES BEGRÜNDET. EINE SOGENANNTE „AUSNAHME VON DER

AUSNAHME“ GIBT ES FÜR DEN FALL,  DASS NACH DER ALTEN VERJÄHRUNGSFRIST
DIE VERJÄHRUNG FRÜHER EINGETRETEN WÄRE ALS BEI NEUEM FRISTBEGINN UND

ANWENDUNG DES NEUEN RECHTS. HIER BLEIBT IM RAHMEN EINES
SCHULDNERSCHUTZES DIE ALTE FRIST MASSGEBLICH.

https://www.adu-inkasso.de/glossar/schuldrechtsreform/
https://www.adu-inkasso.de/glossar/schuldrechtsreform/
https://www.adu-inkasso.de/glossar/schuldrechtsreform/


ENTSTEHUNGSGESCHICHTE
UNTER SCHULDRECHT VERSTEHT MAN DEN TEIL DES ZIVILRECHTS, WELCHER DIE

WECHSELSEITIGEN RECHTE UND PFLICHTEN ZWISCHEN RECHTSSUBJEKTEN
BETRIFFT.  ZUM 1.  JANUAR 2002 HAT DAS SCHULDRECHT EINE UMFANGREICHE
VERÄNDERUNG DURCH DIE SO GENANNTE SCHULDRECHTSMODERNISIERUNG

ERFAHREN. WICHTIGSTE INHALTE DER SCHULDRECHTSMODERNISIERUNG WAREN
DIE UMSETZUNG VON EG-RICHTLINIEN, DIE EINFÜHRUNG EINES EINHEITLICHEN

BEGRIFFS DER PFLICHTVERLETZUNG, DIE INTEGRATION BESTIMMTER
RICHTERRECHTLICH ENTWICKELTER RECHTSINSTITUTE UND DIE REFORM DES

VERJÄHRUNGSRECHTS.
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